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lageplananmeldung und auskunft
Oto-Rhino-laryngologische gesellschaft zu münchen e.V. 

frau elisabeth pfrogner

klinik und poliklinik für Hals-nasen- und Ohrenheilkunde

klinikum der universität münchen 

marchioninistr. 15  I  81377 münchen 

tel.: 089/4400-73892

fax: 089/4400-76892

e-mail: info@orl-muenchen.de

teIlnaHmegeBÜHR 
Vorträge und Workshop                   
Ärzte: 100 €; therapeuten und studenten: 80 € 

Vorträge oder Workshop 
Ärzte: 50 €; therapeuten und studenten: 40 € 

 

Bitte beachten: 

Workshops mit begrenzter teilnehmerzahl.  

Belegung nur eines Workshops möglich.

Ihre anmeldung (bitte vermerken, ob arzt oder therapeut) sen-

den sie uns bitte per e-mail. unsere Bankverbindung erhalten 

sie mit der Bestätigung.

sobald der Betrag eingegangen ist, ist Ihre anmeldung  

verbindlich und sie erhalten eine anmeldebestätigung. 

Bei stornierung bis 2 Wochen vor Veranstaltungsbeginn müs-

sen wir eine Bearbeitungsgebühr in Höhe von 20 € berechnen.

danach kann keine Rückerstattung der teilnahmegebühren 

erfolgen.

VeRanstalteR
Oto-Rhino-laryngologische gesellschaft zu münchen e.V. 

und

klinik und poliklinik für Hals-nasen- und Ohrenheilkunde

klinikum der universität münchen 

Campus großhadern

4. InteRdIszIplInÄReR gROssHadeRneR

dysphagie-tag
samstag, 22. OktOber 2016

fORtBIldungskOllOquIum 
und WORksHOp

klinikum der universität münchen 
Campus großhadern 
Hörsaal VIII

WegBesCHReIBung
Über den Haupteingang mit der Rolltreppe (oder dem lift) in 

den ersten stock „Besucherstraße“ fahren. geradeaus die Be-

sucherstraße entlanglaufen, über den Würfel kl (Orientierung 

an der decke) hinaus, bis zum ende des gebäudes. durch die  

letzte tür rechts in den Hörsaaltrakt einbiegen. die Hörsäle 

für den Dysphagie-Tag befinden sich auf der zweiten Ebene 

Hörsaal VIII. 

6
CME Punkte

4
Fortbildungs- punkte für Therapeuten

kLiNikUm
der UNiVersitÄt mÜNCheN CampUs grOsshaderN



VORtRÄge (Hörsaal VIII)

 09:00 - 09:05 eröffnung

 09:05 - 09:30 Begleitende Interventionen bei dysphagie 
  PD Dr. med. Maria Schuster

 09:30 - 09:55 dysphagie bei kindern 
  Dr. med. Carl-Albert Bader

 09:55 - 10:20 kindliche schluckstörungen. möglichkeiten 
   und grenzen der logopädischen therapie. 
  Sandra Bergmann

 10:20 - 10:45 dysphagie und akupunktur 
  Dr. med. Nike Arnstadt

 10:45 - 11:45 pause mit Imbiss 

 11:45 - 13:15 WORksHOps

 13:15 - 13:45 hörsaal Viii 
  zusammenfassung, lernzielkontrolle  
  und offene fragen 
  PD Dr. med. Maria Schuster 

sehr geehrte kolleginnen und kollegen,  
sehr geehrte therapeutinnen und therapeuten,

wir laden sie sehr herzlich zum 4. interdisziplinären dys-
phagie-tag am klinikum der universität münchen am 22. 
Oktober 2016 ein. 

der diesjährige dysphagie-tag beschäftigt sich mit weniger 
häufigen Themen rund um die Dysphagie. Wir haben dies-
mal einige eher selten referierte themen für sie ausgewählt. 
In den Workshops werden neben den neuen themen  wei-
terhin grundlagen zum thema schluckstörungen behandelt. 
Hier können sie in kleinerem kreis spezielle themen disku-
tieren oder Ihre kenntnisse vertiefen bzw. auffrischen. Bitte 
haben sie Verständnis, dass wir die teilnehmerzahl für die 
Workshops aus diesem grunde eingrenzen müssen!

schluckstörungen können nicht nur bei älteren menschen 
auftreten, sondern auch bereits im kindesalter. Beim dies-
jährigen dysphagie-tag werden wir uns diesem thema aus 
ärztlicher und therapeutischer sicht zuwenden. Wir haben 
hierzu einen sehr erfahrenen phoniater auf dem gebiet der 
schluckstörungen von kindern gewinnen können, Herrn 
Dr. Carl-Albert Bader aus Homburg. Vortrefflich ergänzt 
wird dieses thema durch den Vortrag und den Workshop 
von frau sandra Bergmann, die hier am klinikum als the-
rapeutin tätig ist, wobei der schwerpunkt ihrer tätigkeit die 
Behandlung komplexer störungen des schluckens und der 
kommunikation bei kindern ist.

da die Versorgung von schluckstörungen nur interdiszipli-
när effektiv sein kann, wird unser dysphagie-tag gemein-
sam von verschiedenen kliniken am klinikum der universi-
tät münchen gestaltet. sie richtet sich an alle Berufsgruppen 
(ÄrztInnen, logopädInnen, physio- und ergotherapeutIn-
nen), die patientInnen mit schluckstörungen behandeln. 

Wir freuen uns darauf, sie bei unserer Veranstaltung begrü-
ßen zu dürfen!

Im namen aller mitorganisatoren, Ihre

maria schuster

klinikum der Universität münchen 
institut für klinische radiologie 
Dr. med. Adrian Curta

klinik für hals-Nasen-Ohrenheilkunde, kopf-hals-Chirurgie 
PD Dr. med. Maria Schuster 
Hanan Al-Muzaini 

klinik und poliklinik für Orthopädie, physikalische medizin  
und rehabilitation  
Dr. med. Nike Arnstadt 
Dr. med. Christine Lang 
Frau Barbara Becker 
Frau Sandra Bergmann, M.Sc. M.A.  
Frau Stefanie Hettler, M.Sc.  
Frau Katharina Lehner, M.A.  
Frau Stephanie Mock, M.Sc. 
Frau Marika Rheinwald, M.A.

Neurologische klinik und poliklinik  
Dr. med. Christopher Adamczyk 
 
 
klinikum der Universität des saarlandes 
klinik für hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde 
Dr. med. Carl-Albert Bader 
 
praxis für Logopädie/ parkinsonpraxis Unterföhring  
Frau Dina Roos, Logopädin, Zertifizierte LSVT(r)-Therapeutin

 

klinikum der Universität münchen  
klinik für hals-Nasen-Ohrenheilkunde, kopf-hals-Chirurgie 
PD Dr. med. Maria Schuster  
Frau Elisabeth Pfrogner

prOgramm

 WORksHOps (je max. 20 teilnehmer)

 Workshop  1  –  kursraum 3 hNO 
 Hands-On neuroanatomie 
 Dr. Ch. Adamczyk, M. Rheinwald 

 Workshop  2  –  röntgen b, raum 1 
 Angewandte Videofluoroskopie 
 Dr. A. Curta, K. Lehner, S. Hettler 

 Workshop  3  –  ZeUs 14 
 therapeutisches management bei kindlichen 
 schluckstörungen 
 S. Bergmann, S. Mock, B. Becker 

 Workshop  4  –  hörsaal Viii 
 fiberendoskopische evaluation des schluckens (fees) 
 PD Dr. M. Schuster, Dr. C. Lang, H. Al-Muzaini 

 Workshop  5  –  seminarraum i8 
 ambulantes schluckmanagement bei  
 patienten mit morbus parkinson 
D. Roos 

refereNteN

OrgaNisatiON


